
www.egolzwil.ch

wo wohnen Sicht macht

EGOLZWILER
sicht
.

Ausgabe März 2016

Gemeinderat 2-3
Gemeindeverwaltung 3-4
Schule / Musikschule 5-7
Vereine 7-15
Parteien 16-17
Impressionen / Inserenten 18
Wichtige Adressen 19
Veranstaltungskalender 20



2

3 

- Die Neuwahlen der Mitglieder des Gemeinderates
erfolgen im Mehrheitswahlverfahren an der Urne
(§ 18 Abs. 3 StRG).

- Kandidatenlisten werden amtlich beschafft und
allen Stimmberechtigten zugestellt, wenn die Wahl-
vorschläge bis spätestens am Montag, 7. März
2016, 12.00 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung
Egolzwil eintreffen.

- Aufgrund der gültigen Wahlvorschläge werden die
amtlichen Kandidatenlisten beschafft und zusam-
men mit einer Blankoliste den Stimmberechtigten
bis spätestens am 8. April 2016 zugestellt.

- Die Stimmberechtigten der Gemeinde Egolzwil
können bei der Gemeindeverwaltung Egolzwil gegen
Vergütung von Fr. 15.00 pro 100 Stück zusätzliche
Kandidatenlisten beziehen. Die Bestellungen haben
bis spätestens am 7. März 2016, 12.00 Uhr, zu er-
folgen.

- Neben den amtlich beschafften Kandidatenlisten
sind auch von privater Seite herausgegebene Kan-
didatenlisten gültig. Diese müssen jedoch in Farbe,
Format und Papierqualität mit den amtlichen Listen
übereinstimmen. Inhalt und Beschaffenheit müssen
den Vorschriften von § 32 ff des Stimmrechtsge-
setzes entsprechen. Es gelten folgende Anforde-
rungen:

Format A5 hoch, Papierqualität 80g/m2, IQ Color
Papier pastellfarbig, gelb.

- Wahlvorschläge müssen bis spätestens am Montag,
7. März 2016, 12.00 Uhr, bei der Gemeinde-
verwaltung Egolzwil eintreffen. Jeder Wahlvorschlag
ist durch mindestens 10 Stimmberechtigte der
Gemeinde Egolzwil zu unterzeichnen. Die Unter-
schriften sind auf der Rückseite des Wahlvorschla-
ges anzubringen. Die Vorgeschlagenen haben auf
den Wahlvorschlägen schriftlich und unwiderruflich
zu erklären, dass sie eine Wahl annehmen. Formu-
lare für die Wahlvorschläge sind bei der Gemeinde-
verwaltung Egolzwil erhältlich.

- Ein allfälliger 2. Wahlgang findet am Sonntag,
5. Juni 2016, statt. Die Wahlvorschläge müssen bis
spätestens am Freitag, 6. Mai 2016, 12.00 Uhr, bei
der Gemeindeverwaltung Egolzwil eintreffen. Für die
Kandidatinnen und Kandidaten des ersten Wahl-
gangs genügt eine schriftliche Erklärung des Kandi-
daten oder der Kandidatin und des Vertreters oder
der Vertreterin des Wahlvorschlages (§ 90 Abs. 2
StRG).

Stand 1 Jahr nach Einführung von 
GEVER 

Seit dem 1. Januar 2015 arbeiten der Gemeinderat und 
teilweise auch die Gemeindeverwaltung mit einem mo-
dernen Geschäftsverwaltungssystem (GEVER) der 
CM Informatik AG namens Axioma. Die Einführung von 
Axioma hat zu einigen wesentlichen Veränderungen im 
Arbeitsalltag geführt. Beispielsweise können die Ge-
meinderäte dank der elektronischen Aktenaufbereitung 
die Sitzungsvorbereitung ortsunabhängig und damit 
auch von zu Hause aus machen. Das schafft mehr Fle-
xibilität und macht die Organisation einfacher. Eines der 
grossen Ziele der GEVER-Einführung, die Papierauflage 
abzuschaffen, wurde nach einer Übergangsphase mit 
doppelter Auflage, d.h. physischer und elektronischer, 
in der Mitte des Jahres definitiv umgesetzt. Eine erste 
Steigerung der Effizienz ist spürbar. 

Auch im operativen Geschäft kommt Axioma in immer 
mehr Bereichen zum Einsatz, beispielsweise für die 
Vertragsverwaltung, das Teilungsamt, das Friedhofwe-
sen und das Führen des Behördenverzeichnisses. Mitte 
2015 kam das Arbeitslosenamt dazu. Neu hinzukom-
men werden im Jahre 2016 das Sozialamt und das Ge-
meindeammannamt. Ebenfalls elektronisch geführt 
werden seit dem 1. Oktober 2015 sämtliche baurechtli-
chen Dossiers. Dafür wird die Anwendung eBAGE+ 
verwendet. eBAGE+ sorgt für einen einfachen Informa-
tionsaustausch unter den Beteiligten (Gemeinde, Ver-
nehmlassungsstellen, Ingenieurbüro, Geometer usw.). 
Im Gegenzug wird die bisherige Bauverwaltungssoftware 
Gecko verschwinden. 

Nachrichten aus der Verwaltung 

Pro Senectute 
Ferienangebot 2016 

Die Pro Senectute Kanton Luzern bietet wiederum ein 
Angebot von begleiteten Ferien für ältere Menschen an. 

Folgende Ferienwoche wird angeboten: 

 Begleitete Ferienwoche für Frauen und Männer im
AHV-Alter in Serfaus (Österreich)
4. September 2016 bis 11. September 2016

Den entsprechenden Flyer können Sie bei der Gemein-
deverwaltung beziehen. 
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Editorial 
 
 
Fomo – oder die Angst vor dem Ver-
passen 
 
Kürzlich habe ich zum ersten Mal das Wort „Fomo“ 
gelesen. Die Abkürzung Fomo steht für „the fear of 
missing out“. Sie beschreibt einen Angstzustand, sich 
durch eine endlose Fülle von Wahlalternativen für falsch 
zu entscheiden und etwas zu verpassen. Besonders 
betroffen: Die Generation Y – also die Generation, die 
zwischen 1980 und 1999 geboren wurde. Sie hat 
wahnsinnige Angst, durch die unzähligen Optionen und 
Wahlmöglichkeiten, mit denen sie gross geworden ist, 
etwas zu verpassen und fühlt sich dem Druck ausge-
setzt, jederzeit online und für alle erreichbar zu sein.  
 
Das Gefühl, etwas zu verpassen, ist nicht etwas grund-
sätzlich Neues. Das Phänomen hat sich aber im Banne 
der Digitalisierung verschärft. Dazu beigetragen hat vor 
allem die ständige Vernetzung dank Mobiltelefonen und 
sozialen Netzwerken. Innert weniger Sekunden ist das 
Smartphone aus der Tasche (bei den Herren die Hosen-
tasche, bei den Frauen die Handtasche) gezogen und 
das Facebook-App offen. Was gibt es für Neuigkeiten? 
Wer hat gerade welches Bild oder welche Nachricht 
heraufgeladen oder geteilt? Was machen meine Freun-
de und Bekannten wohl gerade? Man will ja schliesslich 
immer auf dem Laufenden sein.  
 
Falls Sie wissen möchten, ob Sie auch ein „Fomo“ sind, 
habe ich (oder besser Wikipedia) Ihnen einen kleinen 
Test zusammengestellt: 
 Sie sind traurig, wenn Freunde sich treffen und 

Spass haben und Sie nicht dabei sind. 
 Sie werden unruhig und nervös, wenn Sie nicht wis-

sen, was die Freunde im Moment treiben. 
 Wenn Sie etwas unternehmen, möchten Sie es 

ständig den anderen online mitteilen, zum Beispiel 
über Facebook oder Twitter. 

 

 

 Sie sind sehr häufig und routiniert in sozialen Netz-
werken, z. B. direkt nach dem Aufwachen und vor 
dem Einschlafen, aber auch während des Essens 
oder in Gesellschaft. 

 Sie haben Konzentrationsprobleme beim Lernen 
oder Arbeiten, weil sie ständig abgelenkt und unter-
brochen werden von dem Drang, die technischen 
Geräte zu überprüfen. 

 
Wenn Sie sich erwischt fühlen, kann ich Sie beruhigen. 
Fomo ist keine medizinisch anerkannte Krankheit. 
Trotzdem könnte es sich in Ihrem Fall lohnen, die eige-
ne Mediennutzung zu hinterfragen und sich ernsthaft 
die Frage zu stellen: Waren es nun wirklich Neuigkeiten, 
die ich gelesen habe, oder war es einfach sinnlose Ab-
lenkung? Hätte ich die Zeit nicht anders und vor allem 
besser nutzen können? 
 
Übrigens: In der Finanzbranche steht Fomo nicht für 
„the fear of missing out“, sondern für „the fear of mis-
sing an opportunity“. Hier bedeutet die Abkürzung ver-
einfacht gesagt, dass die Superreichen in ständiger 
Angst lebten, einen lukrativen Business-Deal zu ver-
schlafen. - Andere Menschen, andere Probleme. 
 
David Schmid 
Gemeindeschreiber 
 
 
 

Nachrichten aus dem Gemeinderat 
 
 
Neuwahlen des Gemeinderates für die 
Amtsdauer 2016 bis 2020 
 
Ergänzend zur Anordnung der Neuwahlen der Gemein-
de- und Stadträte für die Amtsdauer 2016 - 2020 des 
Justiz- und Sicherheitsdepartementes des Kantons Lu-
zern vom 15. Dezember 2015 beschliesst der Gemein-
derat Egolzwil gestützt auf das Stimmrechtsgesetz und 
Art. 15 Abs. 2 lit. a der Gemeindeordnung Egolzwil fol-
gende Regelung: 
 
Die Stimmberechtigten wählen am Sonntag, 1. Mai 
2016, für die Amtsdauer vom 1. September 2016 bis 
31. August 2020 die fünf Mitglieder des Gemeindera-
tes. Zusätzlich sind die Gemeinderatsmitglieder der 
folgenden Ressorts ausdrücklich zu wählen: 
 

▸ Gemeindepräsidium, 
▸ Gemeindeammannamt und  
▸ Sozialamt  
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Energiestadt 

Heizungs-Check: Heizung optimieren, 
Energieverbrauch senken 

Der Heizungs-Check ist ein Angebot des Kantons Lu-
zern in Zusammenarbeit mit Suissetec Zentralschweiz. 
Er richtet sich an Eigentümerinnen und Eigentümer von 
Liegenschaften im Kanton Luzern. 
Der Heizungs-Check wird während der Heizperiode 
angeboten und findet im Heizungskeller oder Technik-
raum statt. Ein akkreditierter Installateur zeigt auf, wo in 
der Heizungsanlage Energiesparpotential vorhanden ist. 
Im Rahmen einer rund einstündigen Beratung erfahren 
Sie, wie Sie durch einfache Massnahmen an der Hei-
zungssteuerung, der Wärmeverteilung und der Wärme-
abgabe den Energieverbrauch senken können. Falls Ihre 
Heizung in absehbarer Zeit ersetzt werden muss, wird 
Ihnen aufgezeigt, welche Heizungssysteme sich eignen, 
um Ihre Liegenschaft künftig effizient und umweltscho-
nend zu beheizen. Siehe auch unter  www.uwe.lu.ch  

Reduzierter Preis mit Flyer 

Bei Vorlage des gleichnamigen Flyers kostet der Hei-
zungs-Check nur 100 statt 300 Franken pro Liegen-
schaft (die Differenz übernimmt der Kanton Luzern). 
Das Angebot gilt für Liegenschaften im Kanton Luzern 
und solange, bis das jährlich genehmigte Budget ausge-
schöpft ist. 
Der untenstehende Flyer kann bei einer der akkreditier-
ten Installationsfirmen bezogen werden.  

Eine Liste der für einen Heizungscheck berechtigten 
Firmen finden Sie unter folgendem Link: 
www. uwe.lu.ch/themen/energie/heizungs_check 

Baugesuch eingereicht

von 

▸ Grossmann Daniel und Moos Franziska, Stampfi-
strasse 2, 6146 Grossdietwil, für die Sanierung des
Wohnhauses auf Grundstück Nr. 235, Moos 8,
Grundbuch Egolzwil

Baubewilligungen erteilt 

an 

▸ Bauhofer Marc und Izabella, Reidmattweg 10,
6260 Reiden, für den Neubau eines Einfamilien-
hauses mit Einliegerwohnung auf Grundstück
Nr. 664, Engelbergstrasse 22, Grundbuch Egolzwil

▸ Hodel Hans, Baumgarten 5, 6243 Egolzwil, für die
Sanierung des Mehrfamilien- und Geschäftshauses
auf Grundstück Nr. 396, Dorfmatt 10, Grundbuch
Egolzwil

▸ Schmid-Schärli Toni und Annelies, Seehalde 22,
6243 Egolzwil, für eine Fenstersanierung und den
Einbau einer Balkontüre sowie einer Glasschiebe-
türe auf Grundstück Nr. 420, Seehalde 22, Grund-
buch Egolzwil

▸ Wiederkehr Josef, Unterdorf 10, 6243 Egolzwil, für
den Umbau warmer Abstellraum zu Wohnung und
Fassaden streichen auf Grundstück Nr. 508, See-
halde 14, Grundbuch Egolzwil

Zivilstandsmeldungen 

Geburtstag 

Am 18. März 2016 feiert Anton Häfliger, Gross-
matt 13, seinen 70. Geburtstag. 

Wir wünschen dem Jubilar viel Glück und gute Gesund-
heit auf dem weiteren Lebensweg. 

Geburt 

Muff, Silas, Sohn des Pascal Muff und der Nicole Muff 
geb. Zimmermann, Dorf 23, Egolzwil, geboren am 
28. Januar 2016

Zur Geburt gratulieren wir den Eltern ganz herzlich. 
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geb. Zimmermann, Dorf 23, Egolzwil, geboren am 
28. Januar 2016

Zur Geburt gratulieren wir den Eltern ganz herzlich. 

S c h u l e

 

Primarschule Egolzwil 
 

 

 

www.schule-egolzwil.ch 

 

PRAKTIKUM IN DER 5./6. KLASSE 
 

An der PH (Pädagogisches Hochschule) Luzern 
mache ich meine Ausbildung zur Primarlehrper-
son, welche auch diverse Praktika beinhaltet. Im 
zweiten Studienjahr darf ich nun mein fünfwöchi-
ges Praktikum an der 5./6. Klasse in Egolzwil ab-
solvieren. Bereits im vergangenen Jahr besuchte 
ich die Klasse während sechs Halbtagen und un-
terrichtete einen Teil der Lektionen. 

 
 

Seit dem 4. Januar 2016 bin ich nun vollumfänglich 
in den Alltag einer Lehrperson eingetaucht und 
habe alle Lektionen gemäss meinem Fächerprofil 
an der PH übernommen. In den Fächern Deutsch, 
Mathematik, Mensch & Umwelt, Ethik, Englisch, 
Sport, Bildnerisches Gestalten und Technisches 
Gestalten stehe ich den Kindern während fünf 
Wochen mit Rat und Tat zur Seite.  

 

 

Meine Praktikumslehrperson, also die Klassenlehr-
person der 5./6. Klasse, Rebecca Schüpbach, be-
findet sich während der Lektionen ebenfalls im 
Schulzimmer. Bei Bedarf unterstützt sie mich und 
gibt mir jeweils auch Rückmeldungen und Tipps 
für das weitere Unterrichten. 

 

Die Praktikumszeit erlebte ich bis anhin als sehr 
lehrreich, intensiv, spannend und abwechslungs-
reich. Die Zeit vergeht wie im Flug und man wird 
jeden Tag wieder vor neue Herausforderungen 
gestellt.  

 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei meiner Prak-
tikumsklasse und bei der ganzen Schule Egolzwil, 
vor allem bei meiner Praktikumslehrperson Frau 
Rebecca Schüpbach, für die tolle Zeit und die Un-
terstützung bedanken. 

Sabrina Kaufmann, Praktikantin  

Primarschule Egolzwil 
www.schule-egolzwil.ch 

SCHNEE, SPORT UND SPASS AUF DER 
MELCHSEE-FRUTT 

Bereits zum 45. Mal luden die Schulen Wauwil und 
Egolzwil heuer zum Skilager auf der Melchsee-
Frutt ein. Rund 35 Schülerinnen und Schüler trotz-
ten Wind und Wetter und erfreuten sich eine Wo-
che lang am Wintersport. 

Kaum mit dem Car auf der Stöckalp angekommen, 
stand die ganze Truppe am Sonntagmorgen auch 
schon fahrbereit an der Talstation. Wegen des 
anfänglich stürmischen Wetters musste jedoch 
der Betrieb der Bergbahnen immer wieder einge-
stellt werden. Geduldiges „Warten“ war angesagt. 
Bis zum Mittag fanden sich jedoch auch die letzten 
Lagerteilnehmer auf der Melchsee-Frutt ein. Am 
Nachmittag konnten die ersten Schwünge gezo-
gen, die ersten Landungen im Schnee geprobt und 
die letzten Erinnerungen an Zuhause verdrückt 
werden. 

Im Ab und Auf mit Petrus 

Mit dem Öffnen der Koffer zog auch das Chaos ins 
Lagerhaus ein. Als alle Socken und Unterhosen 
endlich dort verstaut waren, wo sie hingehörten, 
waren das Abendprogramm und die erste Nacht 
schon fast wieder Geschichte. Mit fortschreiten-
der Woche zeigte auch Petrus sich von der besse-
ren Seite. Am Dienstag strahlte bereits die Sonne, 

was den Fahrkünsten und der Stimmung einen 
richtigen Aufschwung verpasste. Das grosse Ski-
rennen vom Donnerstag konnte bei bester Witte-
rung durchgeführt werden. Sonnenschein, Pulver-
schnee, ein ideal ausgestecktes Rennen und ge-
zielte Vorbereitungen bei Fahrerinnen und Fah-
rern garantierten Topleistungen und stolze Sieger. 

Dank für Speis und Trank 

Ein kräftiges „Dankeschön“ gilt sowohl dem Leiter-
team unter der Führung von Andrea Baumann-Egli, 
welches ihren freiwilligen Beitrag zu einem unver-
gesslichen Lager leistete, als auch der Küchencrew, 
welche die hungrige Lagerschar die ganze Woche 
mit feinen Leckerbissen verköstigte. So zeigte sich 
auch heuer wieder, dass nach ausgiebiger Bean-
spruchung von Skiern und Snowboards abends Ri-
sotto, Penne, Hamburger, Riz Casimir und Pizza 
Kinder und ihre Mägen glücklich machten.  

Ein grosser Dank gebührt auch den Gemeinden 
Wauwil und Egolzwil, welche das Lager finanziell 
unterstützten und den Sponsoren, welche die Preise 
fürs Skirennen zur Verfügung stellten und damit für 
erfreute Kindergesichter sorgten. 

Rangliste: Ski Primarklasse Mädchen: 1. Jenny Achermann, 
2. Marion Schürmann, 3. Eliane Schmid. Ski Primarklasse Jungs:
1. Jan Krobath, 2. Aaron Meier, 3. Timo Boog. Ski Sekundarstufe
Mädchen: 1. Patrizia Baumann, 2. Anja Müller, 3. Anja Kauf-
mann. Ski Oberstufe Jungs: 1. Dominik Baumann, 2. Samuel
Spielmann, 3. Tobias Ettlin. SnowboarderInnen: 1. Janis Amrein,
2. Mike Renggli, 3. Jennifer Siegrist.
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S c h u l e

Schule wauwil

Tag der Volksschule

Am Donnerstag, 17. März 2016 findet wiederum ein Tag 
der Volksschule statt.
Wir laden Sie herzlich zu einem Schulbesuch ein.
Am Morgen, 08.10 – 11.40 Uhr, und am Nachmittag, 
13.30 – 16.10 Uhr, findet Unterricht nach Stundenplan 
statt. Die Schulzimmertüren sind offen und alle Eltern 
und Interessierten sind zu einem Unterrichtsbesuch 
herzlich eingeladen.
Von 09.00 Uhr – 11.40 Uhr und 13.30 – 19.30 Uhr ist im 
Foyer des Zentrums Linde ein Schulcafé mit Znünimärt-
Angeboten eingerichtet. Das Team FEB, Familienergän-
zende Betreuung, und das Schulteam der Schule Wauwil 
laden zum Café und regen Austausch ein.
Die Bauprofile für den Schulhausanbau stehen seit dem 
17. Februar 2016 und das Projekt Spielplatzerneuerung 
nimmt auch langsam konkretere Formen an. Deshalb be-
steht die Möglichkeit, im Foyer des Zentrums Linde Ideen 
und Wünsche für die Pausen(T)räume und Schul(T)räu-
me von Morgen einzubringen.
Zudem laden die Lernenden der 3. Sekundarklasse Ni-
veau A / B Sie zur Ausstellung ihrer Arbeiten und Bilder 
der Projektvormittage «Schülerinnen und Schüler ma-
chen Schule» ein.
Um 09.45 Uhr findet die Präsentation und Online-Schal-
tung der neuen Website der Schule Wauwil – www.schu-
le-wauwil.ch – statt.
Das FEB- und das Schulteam freuen sich auf Ihren Be-
such und auf einen spannenden Austausch mit Ihnen.

muSikSchule reGion Schötz

Workshopkonzert

Donnerstag, 3. März 2016 / 9.00 Uhr und 
10.15 Uhr / Turnhalle Egolzwil
Der Zauberer Cantus Firmus Magnus wohnt ganze alleine 
in seinem Zauberschloss auf einer kleinen Insel im See. 
Nun ist er auf der Suche nach Musikern, die bei ihm woh-
nen und sich zum Zaubermusiker ausbilden lassen. Ge-
meinsam helfen wir dem Zauberer, die besten Musiker 
zu finden.

Zu diesem Musiktheater sind alle Schüler vom Kindergar-
ten bis zur 4. Klasse von Egolzwil und Wauwil eingeladen. 
Wir freuen uns auch über Eltern, welche ihr Kind beglei-
ten möchten. 

9.00 Uhr Egolzwil: 3. / 4. Klasse
  Wauwil: 2., 3. und 4. Klasse
10.15 Uhr Egolzwil: Kindergarten und beide 
  1. / 2. Klassen 
  Wauwil: Kindergarten und 1. Klasse

Mit der Schule Schötz entdecken wir im nächsten Jahr 
das Musik-Zauberschloss.

Instrumentenparcours

Samstag, 5. März 2016 / 9.00 – 11.45 Uhr /  
Schulhausanlage Schötz
9.00 Uhr  Im Medienraum werden die diversen Instru-

mente der Musikschule Region Schötz vor-
gestellt. 

9.30 Uhr Danach können alle Instrumente in den ein-
zelnen Räumen ausprobiert und Fragen an 
die Lehrpersonen gestellt werden. Für jedes 
ausprobierte Instrument erhalten die Kinder 
einen Stern auf ihre Instrumentenkarte und 
bekomme ein kleines Geschenk. Der Ju-
gendchor der Musikschule verwöhnt die Be-
sucher im Medienraum mit Getränken und 
Kuchen. 

11.15 Uhr Der Vormittag wird mit einem Konzert des 
Jugendchors abgeschlossen

Besuchswoche 

14. bis 20. März 2016
In der Besuchswoche besteht die Möglichkeit bei den 
Lehrpersonen in den Unterricht zu schauen. Nutzen Sie 
die Gelegenheit, um sich nochmals beraten zu lassen und 
den zukünftigen Lehrer oder die Lehrerin besser kennen-
zulernen.
Die Unterlagen dazu erhalten die Kinder von ihrer Klas-
senlehrperson oder können ab dem 1. März auf der 
Homepage der Musikschule eingesehen werden:
www.mrschoetz.ch
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Musikschulprogramm

Schuljahr 2016 / 2017
Die Schüler haben in den vergangenen Tagen das Mu-
sikschulprogramm nach Hause gebracht. In der Bro-
schüre finden Sie alle wichtigen Informationen und An-
gebote der Musikschule Region Schötz für das Schuljahr 
2016 / 2017. Sie können diese auch auf der Homepage 
der Musikschule einsehen: www.mrschoetz.ch
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung helfen 
weiter. Anmeldeschluss für das Schuljahr 2016 / 2017 ist 
der 30. April 2016.

Anfängerkonzert – 23. März 2016

19.00 Uhr – Turnhalle Egolzwil
Am Anfängerkonzert in Egolz-
wil stehen Schüler und Schü-
lerinnen im Zentrum, welche 
ihr Instrument erst seit vergan-
gen August spielen. Lassen Sie 
sich überraschen, wie viel sie in 

dieser kurzen Zeit schon gelernt haben. Wir dürfen auf 
ein abwechslungsreiches und vielfältiges Programm ge-
spannt sein.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Publikum!

Eintritt frei – Türkollekte

Pop-, Rock- und Jazzabend 
in der Strafanstalt

EE Die Musikschule Region Schötz durfte am Pop-, Rock- 
und Jazzabend das Gastrecht der Strafanstalt Wauwiler-
moos geniessen. Der Saal war bis auf den letzten Stuhl 
besetzt, als die Musikschulleiterin Claudia Muri am Don-
nerstag, 28. Januar 2016 die Zuhörer in dieser speziellen 
Umgebung begrüsste. Mit rockigen und popigen Musik-
stücken wurden die Besucher in die 80er Jahre zurück-
versetzt. Aber auch ganz aktuelle Songs und Filmmusik 
bekam das Publikum zu hören. Es war ein eindrückliches 
und ansehnliches Konzert. 

Folgende Musikschüler und Lehrpersonen traten auf: 
Stimmbildung (Renate Berger): Anna Loginov, Aline Pün-
tener; Cornet (Emerita Blum-Duss): Ivan Gisler, Fabio 
Kaufmann; Schlagzeug (Lorenz Bendel): Naja Willimann, 
Fabio Parreiras, Tim Bircher; Stimmbildung (Andrea 
Scherrer): Milena Erni, Kim Hädinger, Vanessa Nguyen, 
Michelle Troxler; Klavier (Peter Meironke): Elena Egli.

Claudia Muri dankte am Schluss Hans Troxler für die Be-
nützung dieses akustisch guten Saales, den Schüler für 
das wunderschöne Konzert und den Zuhörern für ihren 
Besuch. Die Musikanten bekamen als «Gage» etwas Süs-
ses zum Naschen.

dorfbibliothek

Lady Afrika – ein Roman von Paula McLain
Aufgewachsen als Tochter eines Lords im 
afrikanischen Busch, interessiert sich die 
junge Beryl nicht für Seidenkleider und 
Etikette. Dafür ist sie stark und mutig wie 
ein Kipsigis-Junge und hat von ihrem Va-
ter alles über Rassepferde gelernt. Doch 
im britischen Protektorat – dem späteren 
Kenia – der vorigen Jahrhundertwende 

ist kein Platz für solch ein ungezähmtes Mädchen. Nach 
zwei gescheiterten Ehen entdeckt sie schliesslich durch 
den faszinierenden Denys Finch Hatton die Fliegerei als 
neue Herausforderung für sich, nicht ahnend, dass sie 
einst Fluggeschichte schreiben wird…
Die Autorin erzählt in diesem großen Afrika-Epos die 
wahre Geschichte der Flugpionierin Beryl Markham, die 
als erste Frau den Atlantik überquerte.

Samariterverein wauwil – eGolzwil

März 2016
Am Donnerstag, 17. März 2016 findet unsere Übung 
zum Thema Materialkunde statt. Wir treffen uns um 
20.00 Uhr in der Raclette-Stube beim Schulhaus Egolzwil. 

Naja Willimann auf dem 
Schlagzeug

Ivan Gisler und Fabio Kauf-
mann auf dem Cornet

Öffnungszeiten im März 2016
Mittwoch, 2. März von 17 bis 20 Uhr
Mittwoch, 9., 16. und 23. März von 19 bis 20 Uhr

Samariter
Samariterverein Wauwil-Egolzwil
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Vorschau April 2016
Am Montag, 18. April 2016 findet unsere Übung zum 
Thema «Verhalten bei Verkehrsunfälle» statt. Herzlich 
Willkommen sind auch Nichtmitglieder und Interessierte. 

Gruppe «chele för chend»

Am Samstag, 19. März 2016, um 
16.30 Uhr, laden wir alle Kinder im Al-
ter von 3 Jahren bis und mit 1. Klasse 
mit ihren Eltern herzlich zu unserer 
Feier ins Pfarreiheim ein.

Gruppe «Chele för Chend»

pfarrei eGolzwil – wauwil

FASTENMITTAGESSEN AM SONNTAG, 
6. MÄRZ 2016 NACH DEM 10.30 UHR 
GOTTESDIENST IM PFARREIHEIM
Am Sonntag, 6. März 2016 nach dem 10.30 Got-
tesdienst findet wieder das Fastenmittagessen im 
Pfarreiheim statt.

Ab 12.00 Uhr bieten wir wieder eine feine Gemüsesup-
pe und verschiedene Würste von der Metzgerei Gräni 
Wauwil an.
Auch verschiedene Getränke wie Weiss- und Rotwein, 
Mineral mit und ohne Kohlensäure, Rivella, Orangina und 
natürlich Kaffee crème oder avec und Tee.
Zum Dessert verkaufen wir wieder verschiedene selbst-
gebackene Kuchen an.
Der Reinerlös geht an das Fastenopfer 2016.
Damit wir genug Material einkaufen können, brauchen wir 
von Ihnen eine Anmeldung an Paul Hermann, Ettis-
wilerstrasse 14. 6242 Wauwil, Tel: 041 / 980.35.10, 
Anmeldeschluss ist 3. März 2016.
Wir freuen uns sehr auf ihre Anmeldungen und laden sie 
herzlich zum Fastenmittagessen ein.

Freundliche Grüsse
Organisations-Team: Marlies + Paul Hermann,
Maria + Heiri Wangeler und Käthy + Hans Grüter

kreiS froheS alter eGolzwil – wauwil

Velotour

Am Donnerstag, 3. März, um 13.30 Uhr, treffen wir uns 
beim Pfarreiheim.

Das Leiterteam heisst Sie herzlich willkommen zu den 
Radtouren im neuen Jahr. Wir freuen uns, für Euch einige 
schöne Ausflüge organisieren zu dürfen.
Etwas sportlich (dem Alter angepasst) werden wir zwi-
schen 30 und 40 km pro Route unterwegs sein. Aber 
auch das Gemütliche soll nicht zu kurz kommen. Es wäre 
schön, wenn wir wieder einige neue Gesichter unter uns 
begrüssen dürfen.
Die erste Tour führt uns rund um den Santenberg. In ei-
nem gemütlichem Restaurant geniessen wir eine Ruhe-
pause und fahren anschliessend auf einem kleinen Um-
weg wieder zu unserem Ausgangspunkt zurück.

Wir hoffen auf frühlingshaftes Wetter und wünschen allen 
einen guten und unfallfreien Start in die neue Velosaison.

Bei zweifelhafter Witterung gibt Toni Blum, Tel. 041 980 
35 03, ab 12 Uhr Auskunft.

Es freuen sich
Toni, Bernadette und Walter

Frühlingswanderung auf den Menzberg

Wir treffen uns am Donnerstag, 17. März, 13.30 Uhr, 
beim Pfarreiheim.

Mit den PWs fahren wir zum Waldparkplatz auf dem 
Menzberg. Gemeinsam wandern wir auf die Anhöhe und 
freuen uns an der fantastischen Rundsicht. Bei einem 
Strandkorb lassen wir uns vom Menzberglied überra-
schen und kehren auf dem Rundweg ins Dorf Menzberg 
zurück.
Im Hotel Menzberg geniessen wir unsere Kaffee- oder 
Teepause. Circa um 17 Uhr treffen wir wieder gut gelaunt 
in Wauwil ein.

Bei zweifelhafter Witterung gibt Anita Blättler, Tel. 041 
980 35 41, Auskunft.

Auf eine frohe Wanderschar freuen sich Anita und Sepp

Fröhlicher Fasnachtshöck mit bester 
Unterhaltung

Kurz vor dem eigentlichen Fasnachtsbeginn trafen sich die 
Seniorinnen und Senioren von Egolzwil und Wauwil zum 
traditionellen Fasnachtshöck. Auch diesmal herrschte im 
bunt dekorierten Pfarreiheim eine tolle Stimmung. Unter 
den 75 Anwesenden waren sogar einige kostümierte dabei.
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v e r e i n e

Kaum recht angekommen, ging es bereits mit «Ramba-
Zamba» los. Die Handorgel-Gruppe «The Oldies» verstand 
es bestens, die Anwesenden mit ihrer Musik und den ge-
lungenen Einlagen in eine ausgelassene und heitere Stim-
mung zu versetzen. Mit Begeisterung wurde zu den fet-
zigen Rhythmen mitgesungen, geschunkelt und getanzt. 
So erlebten die Fasnachtsbegeisterten einen besonders 
lustigen und kurzweiligen Nachmittag.

Nach einem feinen Zvieri traten alle gut gelaunt den Heim-
weg an. Allen, die zu diesem gemütlichen Anlass beige-
tragen haben, ganz besonders den helfenden «Zwergen» 
sowie der Leiterin vom Kreis frohes Alter, Anita Blättler, 
gebührt ein herzliches Dankeschön. 

JuGendarbeit eGolzwil – wauwil

Aktuelles aus der 
Jugendarbeit

Liebe Kinder und Jugendliche
Liebe Eltern

Gerne informiere ich über die aktuellen Projekte der Ju-
gendarbeit.
Wie bereits in der letzten Mitteilung erwähnt, wird in Zu-
sammenarbeit mit dem Büro West (Organisationsentwick-
lung, Führung / Management, Coaching der Jugendarbeit) 
das Angebot der Jugendarbeit Egolzwil Wauwil analysiert 

und optimiert. In diesem Zusammenhang wird in den 
nächsten Wochen jeweils am Freitagmittag ein Mittags-
tisch im Jugendtreff für die Schülerinnen und Schüler der 
Oberstufe angeboten. Dabei kann ein einfaches Menü zu 
einem fairen Preis bezogen werden. Die Nutzung des Ju-
gendraumes während den Zwischen- und Mittagsstunden, 
sowie der Mittagstisch befinden sich in einer Pilotphase. 
Diese wird nach den Osterferien ausgewertet.
Des Weiteren wird im Mai die Street Soccer-Anlage wie-
der nach Wauwil und Egolzwil kommen. Sie wird vom 09. 
bis 20. Mai auf dem Schulhausplatz Wauwil und vom 20. 
bis 30. Mai auf dem Schulhausplatz Egolzwil stehen.
Zum Ausgleich wird auch in diesem Jahr ein Schminka-
bend für die Mädels angeboten. Dieser findet am 15. 
April statt. Ich freue mich auf eine rege Nutzung der 
Angebote.
Ausserdem wurde der Jugendraum im Pfarreiheim in den 
letzten Wochen weiter ausgebaut und dekoriert. Bereits 
jetzt wird er von allen am Umbau beteiligten Gruppierun-
gen (Blauring, Jungwacht, Jungendparlament) genutzt 
und es fanden auch schon Anlässe der Jugendarbeit da-
rin statt. Gerne präsentiere ich den Raum im August der 
Öffentlichkeit.

Weitere Informationen der Jugendarbeit Egolzwil Wauwil 
finden sie auf der Homepage: www.dorfjugend.ch. Ich 
freue mich auch jederzeit über Wünsche, Ideen, Anre-
gungen zur Programmgestaltung und weiteren möglichen 
Projekten.

 Fabienne Frei, Jugendarbeiterin

SpielGruppe mooShöpfer wauwil

Spielgruppenjahr  
2016 / 2017

Liebe Eltern
Auch in diesem Jahr haben die 3–5 jährigen Kinder aus 
Egolzwil die Möglichkeit unsere Spielgruppe in Wauwil zu 
besuchen. Falls es freie Plätze hat, dürfen die Kinder, die 
zwischen dem 1. August 2011 und dem 31. Juli 2013 Ge-
burtstag haben, die Spielgruppe 1 bis 2 Mal pro Woche 
besuchen. 
Anmeldeschluss ist der 24. März 2016.

www.spielgruppe-mooshoepfer.jimdo.com
oder: Kreienbühl Priska, Bahnstrasse 23, 6242 Wauwil, 
041 980 47 89

SPIELGRUPPE 
MOOSHÖPFER 
WAUWIL
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frauenverein eGolzwil – wauwil

WELTGEBETSTAG

Weltweit wird im März der Weltgebetstag gefeiert. In 
einer ökumenischen Feier, von Frauen verfasst, setzen 
wir uns dieses Jahr mit dem Leben und Glauben von ku-
banischen Frauen auseinander. «Wer ein Kind aufnimmt, 
nimmt mich auf.» Mit diesen Worten wollen uns Frauen 
aus Kuba zeigen, was Solidarität mit fremden Menschen 
im Blick auf die Bibel heissen will.

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns feiern.

Krankensonntag: findet am Sonntag 6. März um 10.30 
Uhr in der Pfarrkirche statt.

Vorschau:
Mittwoch, 20. April Weidekugeln flechten im Pfarreiheim

trachtenGruppe eGolzwil – wauwil

Jubiläumsfest am  
2. April 2016

Vor 50 Jahren, im Jahre 1966, haben 26 Frauen aus den 
beiden Gemeinden die Trachtengruppe Egolzwil-Wauwil 
gegründet. Gleich wurde mit einem Chor, einer Volks-
tanz- und einer Kindergruppe gestartet.
Speziell gestaltete Konzerte, die Teilnahme an Umzügen, 
die Durchführung von internationalen Trachtentreffen, die 
Teilnahme an Folkloretreffen in verschiedenen Ländern 
innerhalb von Europa wie auch die verschiedenen Engage-
ments in den beiden Gemeinden zeichnet die Gruppe aus.
So freut sich die Trachtengruppe Egolzwil-Wauwil, wenn 
Sie sich den 2. April 2016 reservieren und das Jubilä-
umsfest in der Mehrzweckhalle in Egolzwil besuchen. Es 
lohnt sich bestimmt!
 -kk-

aktive familien eGolzwil – wauwil

Osterfest auf dem Bauernhof

Begrüsse mit uns die Osterzeit und verbringe ein paar 
spannende Stunden auf dem Bauernhof. Wir bemalen Os-
tereier, besuchen Wachtelhühner, Kühe und Kälber und 
dürfen sogar beim Melken dabei sein.
Datum: Mittwoch, 16. März 2016
Zeit: 14.30 – 16.30 Uhr
Ort:  Vreni & Seppi Kaufmann 

Hof Obermoos, Wauwil
Alter:  ab 4 Jahren (ohne Eltern) 

Kinder unter 4 Jahren sind auch herzlich 
willkommen mit einer Begleitperson

Preis:  Fr. 7.00 pro Kind

Anmeldungen bis am 9. März gerne an: Mirjam Stucki 
079 / 667 83 00 oder AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@
gmail.com (Teilnehmerzahl beschränkt).
Bitte die Kinder bringen und abholen beim Hof Ober-
moos, Wauwil (vis-à-vis Wauwiler Champignons). Die 
Aktivitäten finden drinnen und draussen statt. Bitte der 
Witterung entsprechend anziehen.

Wir freuen uns auf einen tollen Anlass!

Voranzeige April 2016
Entdeckung Sandloch / Froschweiher mit Bräteln
Mittwoch, 20. April 2016, 14.30 – 16.30 Uhr

Jodlerklub SantenberG wauwil – eGolzwil

Ständchen im Mauritiusheim Schötz

Alljährlich bringt der Jodlerklub Santenberg im Mauritius-
heim ein Ständchen. Am Sonntag den 6. März um 10Uhr 
ist es wieder so weit. Mit einem bunten Liederstrauss 
hoffen die Jodlerinnen und Jodler den Senioren und dem 
Personal eine Freude zu bereiten. Natürlich sind auch alle 
Freunde des Jodelgesangs herzlich eingeladen, den schö-
nen Melodien zu lauschen.

Freitag, 4. März 2016, 09.00 Uhr, 
Pfarrkirche Egolzwil / Wauwil 
mit anschliessendem Zmorge im Pfarreiheim
Sonntag, 6. März 2016, 09.00 Uhr, 
Pfarrkirche Schötz 
mitgestaltet von der Flötengruppe Schötz

Kontaktfrau-Aktive Familien:
Eveline Roos, Hinterberg 14, 6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com
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Generalversammlung der Brass Band MG Egolzwil 
Die diesjährige Generalversammlung fand traditionellerweise im Gasthaus St. Anton statt. Zu Beginn wurde 
ein feines Nachtessen serviert. Präsident Patrik Egli durfte neben den aktiven Musikantinnen und 
Musikanten auch das Fahnenpatenpaar sowie zahlreiche Ehrenmitglieder begrüssen. 

Der Verein blickte auf ein intensives Jahr zurück. Nebst den Jahreskonzerten im April war sicherlich die 
Teilnahme am Kantonalen Musikfest in Sempach ein Highlight. Nach den Sommerferien wurden das Lotto 
sowie ein Unterhaltungskonzert im Mauritiusheim in Schötz veranstaltet. Zum krönenden Abschluss der 
musikalischen Aktivitäten wurde am 20. Dezember zusammen mit 22 Musikschülern bereits das "Kids & 
Brass Band in Concert“ durchgeführt. 

Im vergangenen Jahr tätigte die Brass Band nachhaltige Investitionen in den Instrumentenpark: Es wurde 
eine neue Kesselpauke und ein neues Flügelhorn angeschafft.  

Nebst einem Austritt durfte die Brass Band erfreulicherweise zwei junge Neumitglieder in den Verein 
aufnehmen: Andrea Kristan und Dominik Baumann. Beide spielen Cornet. 

Dieses Jahr wird Peter Kreienbühl für 30 Jahre aktives Musizieren zum Kantonalen Veteran geehrt. Peter 
war jedoch nicht nur musikalisch fleissig. 25 Jahre war er in Vereinsgremien tätig, davon acht Jahre als 
Vereinspräsident. Der Verein gratuliert dem Veteran und wünscht ihm weiterhin viel Spass beim 
Musizieren. 

Nach all diesen Verdiensten hat sich Peter jedoch auch dazu entschieden, als Vizepräsident zurückzutreten. 
Eine Nachfolge konnte jedoch mit Sämi Barmet gefunden werden, welcher seinerseits das Amt des 
Materialverwalters an das neue Vorstandsmitglied Lukas Aregger übergibt. Ebenfalls konnte eine über 
mehrere Jahre vakante Stelle mit einem weiteren neuen Vorstandsmitglied besetzt werden. Madlen Erni 
stellt sich als Marketingverantwortliche zur Verfügung und somit besteht der Vorstand wieder aus sieben 
Personen. 

In der Musikkommission wird Richard Baumann als Nachfolge von Patrick Troxler zum Vizepräsidenten 
gewählt. Patrick bleibt jedoch als Mitglied der Kommission erhalten. 

Ehrendirigent Walter Egli hielt als Leiter der Nachwuchsförderungsprojektes Rückblick auf die vielen 
erfolgreichen Aktivitäten der Musikschüler, sowie der Beginners Band Santenberg und der Jugendmusik 
Santenberg. Auch im neuen Jahr stehen die Teilnahme am Kantonalen Jugendmusikfest in Gunzwil, die 
Teilnahmen am Lager der Luzerner Jugend Brass Band, und am Luzerner Solisten- und Ensemble 
Wettbewerb in Luzern, sowie das Herbstlager der Musikschule auf dem Programm. 

Die Höhepunkte der „erwachsenen“ Band werden sicherlich die Jahreskonzerte am 23. / 30. April sein. Im 
Showteil wird amerikanische Unterhaltungsmusik gespielt. Ein musikalisch aktiver Vereinsausflug an das 
Weinfest in Chardonne wird im Mai das erste Halbjahr abrunden. 

Aussen: Neumitglieder Andrea Kristan und 
Dominik Baumann 
Mitte: Kantonaler Veteran Peter Kreienbühl 

v e r e i n e
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navo wauwil – eGolzwil

Der Vortrag «Möglichkeiten und 
Herausforderungen der Biodi-
versität im Siedlungsgebiet» 
vermochte an der Generalversammlung der NAVO 
Wauwil-Egolzwil am 17. Februar zu überraschen 
und Hoffnung zu wecken. Bei der anschliessenden 
GV wurden zwei Vorstandsmitglieder mit grossem 
Dank verabschiedet.

In seinem Vortrag zeigte Dr. Thomas Sattler aus Zürich 
zum Erstaunen des Publikums auf, dass die Vorausset-
zungen als Lebensraum für eine grosse Anzahl Tiere und 
Pflanzen in der Stadtnatur erstaunlich gut sind und sich 
diese mit den Ansprüchen an Erholungsräumen und All-
tagslandschaften der Menschen decken. Die gemach-
ten Untersuchungen zeigen auf, dass sich eine Mehrheit 
der Bevölkerung in einer Umgebung mit hoher Biodiver-
sität besonders wohl fühlt. Dies setzt jedoch voraus, 
dass gut strukturierte und durchgrünte Siedlungen trotz 
verdichtetem Bauen geschaffen und Bestehende erhal-
ten bleiben. 
An der anschliessenden 31. GV konnten 33 NAVO-Mit-
glieder begrüsst werden. In ihrem Jahresbericht blickte 
die Präsidentin Margrit Lang auf ein intensives Vereins-
jahr mit der eindrücklichen 30Jahr Jubiläumsveranstal-
tung und gut besuchten Exkursionen und Arbeitsein-
sätzen für die Natur zurück. Maria Jakober aus Stalden 
stellte als Geschäftsführerin von BirdLife Luzern die 
Arbeit der BirdLife Familie und der neu erstellen Ge-
schäftsstelle vor. Der Antrag vom Vorstand, den Jahres-
beitrag ab 2017 nach über 30 Jahren zu erhöhen, war 
im Anschluss nicht umstritten und wurde einstimmig 
angenommen. Unter Verschiedenem informierte Ehren-
präsident Xaver F. Kaufmann über die Erweiterung des 
Naturschutzgebietes im Wauwilermoos mit den geplan-
ten Flachwasserzonen und dem öffentlich, zugänglichen 

Beobachtungsturm. Mit Bedauern musste sich der Vor-
stand von Felix Ettlin aus Egolzwil nach 6 Jahren und 
Maja Tobon aus Wauwil nach 3 Jahren Vorstandsarbeit, 
verabschieden. Weiter ging ein grosses Dankeschön an 
Familie Bühler aus Egolzwil für die jahrelange Betreu-
ung der rund 260 Vogelnistkästen. Gleichzeitig wurde 
die Familie Huber aus Wauwil als neue Betreuer-Familie 
willkommen geheissen. Bei Käse, Brot und einem Glas 
Wein wurde mit den neuen Mitgliedern auf das kom-
mende Vereinsjahr angestossen, Erlebnisse und Erfah-
rungen ausgetauscht und mit projizierten Fotos auf das 
30 Jahr Jubiläum zurückgeschaut.
 Text: Margrit Lang
 Foto: Fabian Süess

Pflege- und Pflanztag

Samstag, 12. März 2016, 8.00 – 12.00 Uhr
Treffpunkt:  Schulhaus Egolzwil
Anmeldung:   bis Dienstag, 8. März unter 

info@navowauwilegolzwil.ch oder  
041 980 43 86 bei F. Xaver Kaufmann

Wir befreien Trockensteinmauern von Vegetation. Für 
Verpflegung ist gesorgt.

café international

Café International

Frauen aus verschiedenen Kulturen treffen sich im Pfar-
reiheim. Wir trinken Kaffee , plaudern, lernen neue Frau-
en kennen – und geniessen die Atmosphäre.

Donnerstag, 3. März 2016, 09.00 – 11.00 Uhr

Zum Notieren: Die nächsten Café International im 2016, 
immer von 9.00 – 11.00h im Pfarreiheim.

• Freitag, 03. Juni 2016
• Dienstag, 13. September 2016
• Mittwoch, 16. November 2016

Wir heissen Sie / Dich herzlich willkommen. Wir werden 
unterstützt von Integrationsverein, Deutschkurse FABIA 
und Frauenverein Egolzwil-Wauwil.

Bei Fragen gibt Krista Pfenninger gerne Auskunft 041 
980 58 08.

Vorstandsmitglied Sabine Gut dankt der Familie Bühler 
für ihren jahrelangen Einsatz der Vogelnistkasten-Pflege

Natur- und Vogel-
schutzverein

Wauwil-Egolzwil
und Umgebung
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v e r e i n e

frauenturnverein eGolzwil

Jubiläumsgeneralversammlung 
des Frauenturnvereins 
Egolzwil

Anlässlich des 40-jährigen Jubiläums fand die General-
versammlung am 25.01.2016 des FTV-Egolzwil im Par-
reiheim Wauwil statt. Die Turnerinnen wurden mit einem 
Apero empfangen. Die Präsidentin Kristan Astrid erzählte 
anschliessend über die Entstehung und Geschichte des 
Vereins. Nach dem feinen Nachtessen vom Partyservice 
Koch und Co. begrüsste die Präsidentin die 42 Anwesen-
den recht herzlich, darunter die aktiven und passiven Eh-
renmitglieder, sowie den Gründungsvorstand.
Das Protokoll der letzten GV, sowie die Jahresrechnung 
wurden einstimmig genehmigt.
Die Jahresberichte von der Präsidentin und der Vize-Prä-
sidentin Hodel Irene lassen nochmals die Erinnerungen 
ans vergangene Vereinsjahr in uns wach werden. Mit dem 
Motto «Turne mitbleibe fit» starteten die Turnerinnen mit 
dem Neujahrsmarsch ins 2015. Weitere Aktivitäten wa-
ren zum Beispiel: Fasnachtshöck, Ski- und Wandertag in 
Sörenberg, Turnerinnenbrunch, Bowling spielen, Vereins-
reise zum Schacher-Seppli Erlebnis- und Erinnerungs-
weg, die Führung mit dem Nachtwächter in Beromünster, 
Weihnachtsturnen etc. Unter dem Traktandum Mutatio-
nen hatten wir 5 Austritte zu verzeichnen. Darunter ist 
Achermann Bernadette, welche als Leiterin aus dem 
Verein austritt. Vor 21 Jahren wurde sie in den Verein 
aufgenommen, bereits 2 Jahre später stellte sie sich als 
Leiterin zur Verfügung bis heute. Auch im Vorstand war 
sie währen 6 Jahren aktiv. Ein grosses Dankeschön geht 
an Bernadette für ihren grossen Einsatz. Leider konnte 
sie nicht anwesend sein, ihr wird zu einem späteren Zeit-
punkt ein Geschenk vom Vorstand übergeben. Erfreuli-
cherweise durften wir Pfister Salome mit einem kräftigen 
Applaus im unserem Verein willkommen heissen.
Schmidlin Francine stellte uns das neue Jahresprogramm 
vor, unter dem Motto «40 Jahre FTV-Egolzwil». Das ab-
wechslungsreiche Programm beinhaltet wieder viele 
Akivitäten wie: Ski- und Wandertag in Sörenberg, öffent-
licher Turnerinnenbrunch, Defibrillator-Instrukion, 3-tägi-
ge Jubiläums-Vereinsreise, Besichtigung und Führung der 
Napfmilch AG, etc.
Dieses Jahr konnten 12 Turnerinnen ein Präsent für den 
fleissigen Probebesuch entgegennehmen mit höchstens 
5 Absenzen. Weiter wurden Marfurt Luzia und Schmu-
cker Käthi für 25 Jahre, und Kottmann Romy für 35 Jahre 
Vereinsmitgliedschaft geehrt. Für 40 Jahre konnten Hodel 
Theres, Kaufmann Maria, Odermatt Margrith und Zbin-

den Margrith gratuliert werden, sie sind alles Gründungs-
mitglieder. Als einziges Gründungsmitglied ist Odermatt 
Margrith immer noch aktiv im Verein dabei. Ein grosser 
Dank ging an den Gründungsvorstand; dies war Tschopp 
Ruth als Präsidentin, Erni Christa als Vize-Präsidentin, 
Kaufmann Rita als Aktuarin, Troxler Sofie als Kassiererin 
und Zbinden Margrith als Leiterin. Den Anwesenden wur-
de ein kleines Präsent überreicht.
Abschliessend dankte die Präsidentin allen Turnerinnen, 
Leiterinnen und dem Vorstand für die gute Zusammenar-
beit. Sie ermuntert alle auf, möglichst zahlreich und aktiv 
im Verein wieder mitzumachen.
Nach der GV wurden die Lachmuskeln gestärkt mit der 
Unterhaltung von Oppliger Rüedu. Die Jubiläumstorte 
zum Dessert durfte natürlich auch nicht fehlen. So liesen 
die Turnerinnen den Abend gemütlich ausklingen.

Vorschau:
Sonntag 10. April 2016 öffentlicher Turnerinnen-
brunch in der MZH Egolzwil von 9.00–12.00 Uhr. 

Gründungs-Ehrenmitglieder

Kristan Astrid dankt dem Gründungs-Vorstand

 

Generalversammlung Frauenturnverein Egolzwil 
mit dem neuen Ehrenmitglied Hodel Irene 
 
Am Montag, den 28. Januar 2013, fand die 37. 
Generalversammlung des Frauenturnvereins 
Egolzwil im Restaurant Duc statt. 
Die Präsidentin Kristan Astrid begrüßte die 48 
anwesenden Mitglieder zur GV. Sie schätzte es 
sehr, dass fast alle Turnerinnen anwesend 
waren. Nach einem feinen Nachtessen konnten 
wir mit der GV beginnen. 
Die Traktanden wurden speditiv abgewickelt. 
Einwände zum GV- Protokoll 2012 und der 
Jahresrechnung gab es keine. Die Präsidentin 
und die Vizepräsidentin Hodel Irene informierten 
uns ausführlich im Jahresbericht 2012 über die 
verschiedenen Aktivitäten der beiden Gruppen 
des Frauenturnvereins. Einige Beispiele:  
-Der gelungene Fasnachtshöck mit Spiel, Spaß   
und Unterhaltung.  
-Der Turnerinnen  Brunch; wo sich 151 
Personen an unserem reichhaltigen Buffet 
bedienen konnten.  
-Die interessante Besichtigung der Seiden- 
raupenzucht in Menznau bei der Fam. Spengler.  
-Die 2-tägige Vereinsreise ins Tessin. In Locarno 
nahmen wir die Standseilbahn und fuhren nach 
Madonna del Sasso und anschließend mit der 
Luftseilbahn nach Cardada. Von dort aus 
wanderten wir nach Capanna di Cimetta, wo wir 
unser Nachtlager bezogen.  
-Bei der Neuuniformierung der BBMG Egolzwil 
halfen wir tatkräftig mit.  
-Dann war noch die Dorfkilbi, das Bowling, die 
Weihnachtsfeier und zum Schluss noch das 
Weihnachtsturnen. 
Unter dem Traktandum Mutationen hatten wir 3 
Austritte zu verzeichnen. Erfreulicherweise 
durften wir Monica Wigger mit einem kräftigen 
Applaus in unserem Verein aufnehmen.  
Weil wir ein Wahljahr hatten wurde der Vorstand 
neu gewählt:  
 
Präsidentin:          Kristan Astrid 
Vizepräsidentin:   Hodel Irene 
Kassiererin:          Kaufman Cornelia 
Aktuarin:               Schnüriger Pia 
Leiterin:                Schmidlin Francine 
 
Alle wurden einstimmig und mit einem grossen 
Applaus wieder für eine weitere Amtsdauer  
gewählt. 
 
Das neue Jahresprogramm 2013 unter dem 

Aktivitäten ausgestattet. Wir werden ein Ski  
oder Wanderweekend durchführen, der jährliche 
Turnerinnen  Brunch, dann werden wir das 
Glasmuseum in Wauwil besichtigen, eine 
eintägige Vereinsreise machen, am Kilbi - 
Samstagabend werden wir in der Raclettestube 
ein kleines Beizli führen und am Sonntag den 
Kuchenstand betreiben, im weiteren besuchen  
wir den Rüeblimärt von  Aarau usw. 
Für die fleissigen Probebesuche konnten 11 
Turnerinnen ein Präsent entgegennehmen. 
Zihlmann Manuela gratulierten wir zu 35-jähriger 
Vereinsmitglidschaft. 
Nach 10- jähriger Vorstandsarbeit durften wir 
Hodel Irene zum Ehrenmitglied ernennen. Mit 
einem kräftigen Applaus und einem Präsent 
wurde sie belohnt. 
Abschliessend dankte die Präsidentin allen 
Turnerinnen, Leiterinnen und dem Vorstand für 
die gute Zusammenarbeit und wünschte allen 
viel Gfreuts im Jahr 2013. 
 

 
Links:    Ehrenmitglied Hodel Irene 
Rechts: Präsidentin Kristan Astrid 
 

 
Vorstand FTV Egolzwil 
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mooSSchränzer wauwil – eGolzwil

Fasnacht 2016

Nun sind schon wieder einige Tage seit unserem letzten 
Auftritt vergangen. Wir dürfen auf eine super Fasnacht 
zurückblicken.
Mit dem Moossiball, der Kinderfasnacht / Sängerball und 
dem Fasnachts-(Feuer) konnten wir drei super Anlässe in 
unseren Gemeinden organisieren. Natürlich könnten wir 
keiner dieser Anlässe ohne die Beteiligung der Dorfbevöl-
kerung durchführen. Deshalb ein riesen Dankeschön von 
unserer Seite an Euch. Leider wurde uns am Fasnachts-
feuer vom Petrus ein Strich durch die Rechnung gezogen. 
Zum Glück hatten wir die Unterstützung der Gemeinde 
Wauwil und konnten den Standort kurzfristig in die MZH 
Linde verlegen. Auch da ein Dankeschön der Gemeinde 
und der Bevölkerung für die Toleranz und Unterstützung. 
Nun können wir uns auf die Fasnacht 2016 / 17 freuen, 
damit verbunden unser 40-jähriges Bestehen mit der Ju-
biläumsparty am 3. / 4. Februar 2017.

Fasnächtliche Grüsse 
Moosschränzer Wauwil-Egolzwil

muSikGeSellSchaft wauwil

Generalversammlung der Musikgesell-
schaft Wauwil vom 19. Februar 2016

Am 19. Februar 2016 lud die Musikgesellschaft Wauwil 
zur 102. ordentlichen Generalversammlung ein. Nach 
einem köstlichen Nachtessen aus der Küche von Maria 
und Sepp Vogel startete die Versammlung um 20:00 Uhr. 

Der Präsident André Vogel und der Dirigent Josef Brun 
ließen mit ihren Jahresberichten das Vereinsjahr 2015 
Revue passieren. Zu den erlebnisreichsten Ereignissen 
gehört die Teilnahme am Luzerner Kantonal Musikfest in 
Sempach. Die Musikgesellschaft Wauwil startete in der 
dritten Stärkeklasse Brass Band und erzielte in der Para-
demusik den erfreulichen 1. Rang. Leider musste die Mu-
sikgesellschaft Wauwil dieses Jahr fünf Austritte verzeich-
nen. Demgegenüber stand erfreulicherweise der Eintritt 
von Stefan Bucher. Ebenfalls musste ein Austritt aus dem 
Vorstand hingenommen werden. Patrick Heller hat sein 
Amt als Aktuar nach 23 Jahren an Nicole Peter überge-
ben. Für seine langjährige, verantwortungsvolle und auf-
merksame Arbeit dankt ihm die Musikgesellschaft Wauwil 
herzlich und überreichte ihm eine gravierte Pfeffermühle. 
Dem Verein bleibt Patrick aber weiterhin als engagier-
ter Cornetist erhalten. Die übrigen Vorstandsmitglieder 
wurden wiedergewählt. Herzlichen Dank für ihre zusätz-
liche Arbeit! Unter dem Traktandum Tätigkeitsprogramm 
entschloss sich die Musikgesellschaft Wauwil dafür, das 
Jahreskonzert neuerdings nur an einem Wochenende, 
Samstag und Sonntag den 12. und 13. November 2016, 
durchzuführen und nicht wie gewohnt an zwei Wochen-
enden. Nach Abschluss des offiziellen Teils wurde das 
Dessert und Kaffee serviert, womit auch der gemütliche 
Teil des Abends seinen Platz fand. 

Ausblick Vereinsjahr 2016

Den Musikantinnen und Musikanten steht ein abwechs-
lungsreiches und spannendes Vereinsjahr bevor. Im Früh-
ling 2016 bestimmen folgende Anlässe die Agenda der 
MGW: 
• 3. April 2016: Weißer Sonntag
• 23. April 2016: Teilnahme am Seminar für Dirigenten 

betreffend Aufgabenstück für das Eidg. Musikfest
• 29. April 2016: Ständchen am Fischessen des Bergsee 

Fischerclubs AURORA, Zentrum Linde
• 24. Mai 2016: Vorbereitungskonzert für das Eidg. 

Musikfest, Reiden
• 26. Mai 2016: Fronleichnam
• 10. – 12. Juni 2016: Teilnahme am Eidg. Musikfest, 

Montreux, Wettspielzeit im Saal: 10. Juni 2016 um 
19:00:00 (Salle de gymnastique Rambert C Tavel), 
Wettspielzeit Parademusik: 10. Juni 2016 um 20:42:00 
(Parcours Stravinski)

Die Musikgesellschaft Wauwil freut sich auf eine aktive 
Teilnahme der Bevölkerung an diesen Anlässen.

musikgesellschaft
wauwil
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Die kulturelle Plattform  
Egolzwil – Wauwil  seit 1995

www.vereinspektrum.ch

Aktivitäten 2016 im Spektrum-Jubiläumsjahr 
Freitag 04. März 2016             19.30 Uhr, Gasthof Duc, Egolzwil     
Generalversammlung 2016 (statutarische Traktanden). Das Abendprogramm wird gestartet 
mit einem Nachtessen (für Mitglieder offeriert), dann folgen heitere Begegnungen über 
„Redensarten und ihre Geschichten“  mit Dialektologe Dr. Christian Schmid (ehemals Redak-
tor bei „Schnabelweid“ von Radio SRF 1), dazu spielt Gittarist Christoph Greuter.    

Freitag 15. April 2016             20.00 Uhr, Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil 
Musikalische Präsentation "Tante Emma" mit Evi Barmet und Kolleginnen. Von A-Cappella 
Liedern, über Musical- und Filmsongs, traditionellen Volksliedern aus aller Welt, Popsongs - 
im Tante Emma-Laden geht es bunt zu und her! Mit viel Gesang und Instrumenten werden 
bekannte und weniger bekannte Melodien neu präsentiert. – Dann gibt’s Kaffee und Kuchen. 
Abendpauschale Fr. 20.-  für Erwachsene, Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre gratis. 

Freitag 10. Juni 2016                 20.00 Uhr, Gasthof Duc, Egolzwil 
Szenische Lesungen des „Trio Mortale“ mit den Autor/innen Monika Mansour (wohn-
haft in Egolzwil), Silvia Götschi und Peter Beutler  über „Himmel, Hölle, Mensch“, „Herren-
gasse“ und „Berner Münstersturz“, spannend dargeboten wie aktuelles Krimi-Süppchen.  
Eintritt Fr. 20.-  

Freitag 02. Sept. 2016               20.00 Uhr, Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil   
Reich bebilderter Vortrag „über Äthiopien: Land, Leute, Wandel“: über seine Einsätze 
und Projekte als Entwicklungshelfer und seine Reisen berichtet Bruno Strebel, Geograf und 
Wasserbauer (Geuensee).                                                      Kein Eintritt, Kollekte erwünscht. 

Donnerstag 20. Okt. 2016          20.00 Uhr, Wendelinskapelle Wauwil  
2. Wendelinskonzert mit der bekannten „Luzärner Ländler Band“ (mit Claudia Muff, 
Ruswil sowie Sepp Huber und Josi Fischer) zu Ehren des Hl. Wendelin, Schutzherr für Feld 
und Vieh sowie Patrozinium der Wendelinskapelle.           Kein Eintritt, Kollekte erwünscht. 

Freitag 11. November 2016       19.00 Uhr, MangeRie Egolzwil    
Spektrum-Dinner „gabelzart“ mit dem Duo Skätsch (Andrea Roth, Ohmstal und Gody 
Huser, Schötz). Dieses unterhaltsame Abendprogramm ist verbunden mit feiner Kulinarik des 
MangeRie-Teams.  Abendpauschale Fr. 70.- für Apéro, 4-Gang-Menü, (exkl. Getränke). 
Anmelden bis 04. Nov. bei info@vereinspektrum.ch oder Marianne Marti 041 980 43 72 

Reise nach Krakau (Polen)  – „Slawisches Rom“ vom 14. bis 18. Aug. 2016 
Von „Arts&Events“ angebotene und mit unserem Verein Spektrum vereinbarte vielfältige 
Kultur-Reise mit Swiss-Direktflug Kloten-Krakau, 5 Reisetage mit Halbpension Fr. 1‘195.-. 
Programm erhältlich bei Alois Hodel, 6243 Egolzwil Tel. 041 980 31 44 oder zu finden bei 
www.vereinspektrum.ch  -  Anmelden ab sofort bis 15.Mai 12016 

v e r e i n e
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CVP Egolzwil   www.cvp-egolzwil.ch 

Einladung  
Donnerstag, 3. März, 19.30 Uhr im Gasthof Duc, Egolzwil 

 

19.30 Uhr Nominationsversammlung der CVP Egolzwil 

Für die Amtszeit 2016 – 2020 zuhanden der Wahlen am 1. Mai 2016 befinden wir über 
die Nominationen der CVP 
  

a) Gemeinderatsmitglieder Annelis Schmid-Schärli, Urs Hodel und Willi Geiser 
b) Mitglieder der Rechnungskommission, der Schulpflege und der Bürgerrechts-

kommission   

20.00 Uhr öffentlicher Vortrag mit Diskussion 
Reto Wyss informiert als Regierungsrat und Vorsteher des Bildungs- und Kulturdeparte-
mentes über das brisante und aktuelle Thema 

«Bildung im Kreuzfeuer» 
Anschliessend sind alle Anwesenden eingeladen, mit dem 
Bildungsdirektor des Kantons Luzern persönlich über Schu-
le, Bildung allgemein und die Berufsbildung sowie über wei-
tere aktuelle Themen offen zu diskutieren. 
  

Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre Fragen und Anregungen 
an oberster Stelle im kant. Bildungsdepartement zu platzie-
ren. 

Interessierte Einwohnerinnen und Einwohner, Lehrpersonen, El-
tern, Jugendliche, Schulpflegemitglieder und Lernende sind herz-
lich zu diesem interessanten öffentlichen Vortrag eingeladen.  

Vorstand CVP Ortspartei Egolzwil 
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p a r t e i e n

 FDP.Die Liberalen Egolzwil 

 
 
Liebe Egolzwilerinnen und Egolzwiler 
 
Gerne laden wir Sie herzlich ein zur Parteiversammlung der FDP Egolzwil vom 
 

Donnerstag, 03. März 2016 um 19.30 Uhr im Gasthaus St. Anton. 
 
Traktanden:  
 

1. Begrüssung 
2. Protokoll der letzten Parteiversammlung vom 19. November 2015 
3. Jahresrechnung 2015 der FDP Egolzwil 
4. Nomination der Gemeinderäte 
5. Nomination der Chargierten für die Rechnungskommission, Schulpflege,  

Einbürgerungskommission und das Urnenbüro 
6. Vorstandsbesetzung 
7. Fusionsverhandlungen und Gemeindeinitiative 
8. Parteianlass 
9. Diverses 
 
Der Vorstand freut sich auch auf Grund der interessanten Traktandenliste auf eine zahlreiche Teilnahme.  
 

 

Parolenfassung für die Abstimmungen vom 28. Februar 2016 
 
Kantonale Abstimmung 
 
• NEIN zur Volkinitiative „Für eine bürgernahe Asylpolitik“ 
 
Eidgenössische Abstimmungen 
 
• NEIN zur Volksinitiative: „Für Ehe und Familie – gegen die Heiratsstrafe“ 

• NEIN zur Durchsetzungsinitiative 

• JA zur Sanierung des Gotthard-Strassentunnels 

• NEIN zur Volksinitiative „ Keine Spekulation mit Nahrungsmitteln“ 
 
Für Ihre zahlreiche Beteiligung an der Abstimmung danken wir herzlich. 
 
 

 
Die Liberalen FDP Seniorinnen und Senioren laden ein zum nächsten Anlass am 

 
Dienstag, 29. März 2016 um 14.00 Uhr im Landgasthof Sonne in Ebersecken 

 
Josef Hochstrasser, ehemaliger kath. Pfarrer, heute reformierter Pfarrer, referiert über 

 
ISLAM – Eine Gefahr für unsere Gesellschaft? 

 
Wir freuen uns auf einen zahlreichen Besuch. Kontaktperson: Klaus Wermelinger / 041 980 31 24 
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Herzlichen Dank

Für die lieben Glückwünsche,  
Besuche und Geschenke zu  

meinem Geburtstag möchte ich 
mich ganz herzlich bedanken.

Sepp Hodel

Gratulation zum Prüfungserfolg
Vor wenigen Wochen durfte unsere Geschäftsstellen-
leiterin von Wauwil und Egolzwil, Frau Jeannine Kauf-
mann, ihr Diplom als Sozialversicherungsfachfrau 
mit eidg. Fachausweis entgegennehmen. Wir gratulie-
ren Jeannine Kaufmann zu diesem grossartigen Erfolg 
und freuen uns, dass Sie für unsere Kunden weiterhin 
mit ihrer grossen Fachkompetenz zur Verfügung steht.

CONCORDIA Kranken- und Unfallversicherung AG

Redaktionsschluss
für April

22. März 2016
9.00 Uhr

Empfang von Kindern & Eltern beim Einzug in die Schulanlage Egolzwil durch die heiteren Klänge der Moosschränzer Wauwil
 Fotos: Josef Kottmann

Bunter Einzug von Kinder und Eltern in Egolzwil.
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ärzte notruf

Dr. P. Estermann, Schötz........................ 041 984 00 50

Dr. J. Hodel, Altishofen............................ 062 756 35 35

Dr. B. Kaufmann, Egolzwil........................ 041 980 44 71

Dr. G. Klein, Wauwil................................. 041 980 55 55

Dr. Chr. Rauch, Dagmersellen.................. 062 756 32 22

Dr. M. Strässle, Schötz............................ 041 982 06 70

Dr. E. Thürig, Nebikon............................. 062 756 16 26

Tox-Zentrum (Notfallnummer)................................... 145

Es gilt eine einheitliche Telefon-Nummer für den Notfall-
arzt. Wenn Sie die Nummer 0900 11 14 14 anrufen, wer-
den Sie mit dem diensthabenden Notfallarzt verbunden.

wichtiGe adreSSen

Jugendarbeit Egolzwil und Wauwil
Fabienne Frei, Pfarrhaus, 6242 Wauwil
Natel 079 942 62 74, fabienne.frei@schule-wauwil.ch,
www.dorfjugend.ch

Pfarramt Egolzwil-Wauwil:
Regina Postner, Seelsorgerin
Telefon 041 980 32 01
email:  regina.postner@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch 

sekretariat@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch
www.pfarrei-egolzwil-wauwil.ch

Öffnungszeiten Pfarrhaustüre: 
Di: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
Do: 09.00 – 11.00 Uhr
Fr: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr

Pilzkontrolle:
Hans Kumschick, 041 980 34 65
Bahnstrasse 33, 6242 Wauwil

Pro Juventute Beratungstelefon 147

Pro Senectute, Beratungsstelle Willisau
041 972 70 60

Regionales Pflegezentrum Feldheim, 
6260 Reiden
Feldheimstrasse 1, 062 749 49 49,
Fax 062 749 49 50

Regionales Zivilstandsamt Willisau
Schlossstrasse 5, (Bergli) 6130 Willisau

Mo 08.00-11.30 Uhr und 14.00-18.00 Uhr 
Di-Fr 08.00-11.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Telefon 041 972 71 91, Fax 041 972 71 90
zivilstandsamt@willisau.ch

SBB-Flexi-Cards für Egolzwil und Wauwil
Verkauf durch die Gemeindekanzlei Wauwil

Sozial-BeratungsZentrum 
Amt Willisau (SoBZ)
Einzel-, Paar-, Familien- und Jugendberatung, 
Suchtberatung, Kreuzstrasse 3B, 6130 Willisau,
Telefon 041 972 56 20, Fax 041 972 56 21, 
www.sobz.ch, willisau@sobz.ch

Mütter- & Väterberatung
Jeden 4. Dienstag pro Monat Beratung 
mit Anmeldung: 10.30 bis 14.30 Uhr, 
ohne Anmeldung: 14.30 bis 16.00 Uhr im 
Pfarreiheim Wauwil. Telefonische Beratung 
täglich von 08.00 bis 9.30 Uhr. Frau Cornelia 
Vogel, mvb.willisau@sobz.ch, www.sobz.ch

Spitex Vermittlungsstelle für Familien- 
hilfe, ambulante Krankenpflege und 
Mahlzeitendienst:
Beatrice Steffen-Kreuzer, Gehrenmatte 17, 
6243 Egolzwil, 041 982 04 73. Stellvertrete-
rin: Anna Steinmann-Wanner, 041 980 07 30.

Pflegedienstleiterin:
Sonja Bossert, 079 434 83 82

Krankenmobilien:
Karl Langenstein, Dorfstrasse 2, 6242 Wauwil, 
041 980 38 59

Stillberatung (La Leche Liga)
Esther Bättig Arnold, 041 970 42 81

Vermittlungsstelle für Babysitting:
Eveline Roos, Hinterberg 14,
6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03

w i c h t i G e  a d r e S S e n  /  d i e n S t e

Ärzte Notruf Luzern

Eine Initiative der Ärztegesellschaft des 
Kantons Luzern in Zusammenarbeit mit 
den Luzerner Spitälern

Rasche Hilfe – Notfallarzt

0900 11 14 14
(Fr. 3.23 / Min.)
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Gemeindeverwaltung Egolzwil
Dorfchärn
Homepage: www.egolzwil.ch

Kanzlei   Telefon 041 984 00 10 
  gemeindeverwaltung@egolzwil.ch

Steueramt  Telefon 041 984 00 15 
  steueramt@egolzwil.ch

Gemeindeammannamt
Telefon 041 984 00 12 Fax 041 984 00 11

Die Schalter sind geöffnet
MO 08.00 bis 12.00 Uhr 13.30 bis 18.00 Uhr 
DI bis FR 08.00 bis 12.00 Uhr 13.30 bis 16.00 Uhr

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin mit dem Verwaltungspersonal 
ausserhalb der Öffnungszeiten.
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Veranstaltungskalender 
 

März 

Mi 2. 19.30 - 21.30 Jugendkommission Egolzwil-Wauwil: Info-Veranstaltung  
  "Prävention in der Jugendarbeit Egolzwil-Wauwil"; Pfarreiheim Wauwil 

Mi 2. 19.30 - 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Kaderübung 

Mi 2. 19.30 - 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Motorspritzen-Testlauf 

Do 3. 09.00 - 11.00 café international: café international; Pfarreiheim Wauwil 

Do 3. 09.00 - 11.45 Musikschule Region Schötz: Workshopkonzert; Gemeindezentrum Egolzwil 

Do 3. 13.30 Kreis frohes Alter: Velotour 

Fr 4. 09.00 Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Weltgebetstag; Pfarrkirche Egolzwil-Wauwil 

Fr 4. ab 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Fr 4. 19.00 - 22.30 Verein Spektrum Egolzwil-Wauwil: GV 10 Jahre Spektrum; Gasthaus Duc, Egolzwil 

Sa 5. 09.00 - 12.00 Musikschule Region Schötz: Instrumentenparcours; Schulanlage, Schötz 

Sa 5. 13.30 - 16.00 Eltern-Schule-Forum: Spielnachmittag; Turnhalle Egolzwil 

So 6. 10.30 Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Krankensonntag; Pfarrkirche Egolzwil-Wauwil 

Di 8. 11.45 Kreis frohes Alter: Senioren-Mittagstisch; St. Anton, Egolzwil 

Do 10. 19.30 - 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Offiziersrapport 

Sa 12. 08.00 - 12.00 NAVO Wauwil-Egolzwil: Pflege- und Pflanztag; Gemeindezentrum Egolzwil 

Mo 14.  Musikschule Region Schötz: Beginn Besuchswoche;  
  Ebersecken, Egolzwil, Schötz und Wauwil 

Mi 16. 14.30 - 16.30 Aktive Familien: Osterfest auf dem Bauernhof; Bauernhof Fam. Kaufmann, Obermoos, 
  Wauwil 

Mi 16. 19.30 Gewerbeverein Wauwil-Egolzwil: Generalversammlung 

Do 17. 13.30 Kreis frohes Alter: Wanderung 

Do 17. 19.30 - 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Kaderübung 

Fr 18.  Musikschule Region Schötz: Ende Besuchswoche;  
  Ebersecken, Egolzwil, Schötz und Wauwil 

Mo 21. 18.00 - 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Atemschutzübung 2 

Di 22. 11.45 Kreis frohes Alter: Senioren-Mittagstisch; Café Millefeuille, Wauwil 

Di 22. 19.30 - 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Elektro- und Sanitätsausbildung 

Mi 23. ab 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Mi 23. 19.00 Musikschule Region Schötz: Anfängerkonzert; Gemeindezentrum Egolzwil 

Fr 25.  Schulen: Beginn Osterferien 

 

Voranzeige April 

Do 7. 13.30 Kreis frohes Alter: Velotour 

Fr 8. ab 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr  
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